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Für die Chronikgruppe zeichnete sich das vergangene Jahr durch eine 
ungewohnte Dichte an Anlässen aus. Grund dafür waren zum einen das 
Jubiläumsfest «200 Jahre Schuelhüsli Dättwil» und zum anderen die 
Ausstellung «Farbiges Dättwil» im Historischen Museum Baden, mit Bildern 
der Stadtfotografin (2019/20) Nici Jost. 

Im Rahmen dieser Ausstellung fanden vier 
Führungen statt, die für das Museum wie 
auch für die Chronikgruppe, eine gelungene 
und ansprechende Form der Geschichtsver-
mittlung darstellten. Im Dorfrundgang, mit 
dem Thema «Leben im ländlichen Dättwil», 
fand die Veranstaltungsreihe im Herbst ihren 
Abschluss. Auf www.chronikgruppe.ch fin-
den Sie Details zu den Aktivitäten.

Wer hätte gedacht, dass dies trotz Corona-
Einschränkungen zustande kommen würde?

Informationstafel in der Aula
Anfangs Juli 2021 wurde in der Aula Höchi 
neben den Fahnenkästen des Dättwiler Chors 
eine Informationstafel montiert. Die Fahne 
von 1881 war 2001 anlässlich der Buchver-
nissage zum Dättwiler Dokument VI (Dättwil 
und seine Chortraditionen) als Überraschung 
in der Aula enthüllt worden. Für die Konser-
vierung der Fahne, dank privaten Spenden 
ermöglicht, hatte sich Antoinette Hauri, Au-
torin des Dokuments und ehem. Mitglied der 
Chronikgruppe, sehr engagiert und die Ar-
beiten begleitet. Besten Dank an Antoinette 
Hauri für die Organisation und die Stadt Ba-
den für Produktion, Finanzierung und Mon-
tage.

Samstag, 25. September Jubiläumsfest 
«200 Jahre Schuelhüsli Dättwil»

Bei strahlend blauem Himmel läutete das 
Glöggli das Fest ein und so versammelten sich 
viele Dättwiler, Ehemalige und Gäste vor dem 
Schuelhüsli. Von der Chronikgruppe wurden 
sie herzlich willkommen geheissen. An-
schlies send hielt Stadtrat Erich Obrist ein 
Grusswort mit Erinnerungen aus seiner Zeit 
als Dättwiler Schüler. Die amüsanten Anek-
doten dürften wohl bei einigen Gästen alte 
Erinnerungen geweckt haben.

Antoinette Hauri-Karrer, unter deren Leitung 
das Dättwiler Dokument X «Vermischte Beiträ-
ge zum Schul- und Gemeindehaus Dättwil» mit 
20 Autorinnen und Autoren entstand, nahm 
uns mit auf eine spannende Zeitreise zum 

Schul- und Gemeindehaus, vom Grundbau 
über die Etappen der Baugeschichte bis heute.

Die Präsentation der druckfrischen Nachträge 
zu Dättwiler Dokument X war ein überra-
schender Höhepunkt. Es folgte ein Wettbe-
werb und anschliessend verköstigten die 
Landfrauen die Festbesucher an einem schö-
nen Buffet mit feinen hausgemachten Kuchen, 
Kaffee, Tee, Wein und Most von Obrists. Am 
Stand durfte in den angebotenen Dättwiler 
Dokumenten gestöbert werden und im Schu-
elhüsli wurde der Film vom Chindsgi-Einwei-
hungsfest von 1982 gezeigt.

Die gut 100 Besucher und Besucherinnen 
freuten sich, zusammen einen schönen Mo-
ment zu geniessen und dabei alte und neue 
Dättwiler Gesichter zu treffen.

Samstag, 16. Oktober Herbstanlass, 
Dorfrundgang Dättwil
Zum Dorfrundgang «Leben im ländlichen 
Dättwil» durften wir rund 70 Gäste beim Schu-
elhüsli begrüssen. Nach ein paar Informationen 
zum Ablauf und den vier Schauplätzen, ging 
es bald weiter zum ersten Schauplatz.
Wir erfuhren viel Interessantes und Wissens-
wertes über das Wöschhüsli, das Milchhüsli, 

das Strassenkreuz bei der Eintracht, die Pin-
te und den Hof Obrist. Zum Abschluss gab es 
vom hauseigenen Süssmost und feines Brot. 
So durfte in der Herbstsonne noch gemütlich 
etwas geplaudert werden.

Ausstellung im Landvogteischloss – 
Lieblingsplätze der Chronikgruppe
Nici Jost, die Stadtfoto-
grafin 2019/2020 por-
traitierte einige Mitglie-
der der Chronikgruppe 
an ihren Lieblingsplät-
zen. Im Rahmen der 
Ausstellung «Farbiges 
Dättwil» konnten Bilder 
und Texte, warum die 
Mitglieder diese Plätze 
so gerne mögen, besich-
tigt werden. Im Fokus 
der Ausstellung standen 
Bilder, die farbige und 
spannende Ausschnitte 
von Dättwiler Häusern 
zeigten, wobei die Wand 
als Hintergrund mit dazu 
abgestimmten Farben 
von Emil Müller (Farbkonzept Rüteli) gestaltet 
war.

Die Eröffnung der Ausstellung fand am 3. 
April statt. Am 2. Mai «dialogischer Rund-
gang» mit Nici Jost und Heidi Pechlaner Gut 
(Historikerin). Am 24. Juni «dialogische Füh-
rung» mit Interview der Chronikgruppe. Am 
29. August «Dorfrundgang: Lernen von Dättwil: 
Fusion 1962», erarbeitet vom «Stadtlabor» der 
Abt. Gesellschaft, Stadt Baden. Den Abschluss 
fand die Ausstellung am 13. Januar 2022 mit 
der Dernière, zu der die Chronikgruppe ein-
geladen war.

Über die Dorfgrenze hinaus
Ein reger freundschaftlicher Austausch be-
steht mit der Chronikgruppe von Rütihof. An 
den Sitzungen werden jeweils durch Vertreter 
der Gruppen «Querinformationen» ausge-
tauscht. Alle zwei Jahre wird ein gemeinsa-
mer Anlass durchgeführt – 2022 wird die 
Chronikgruppe Dättwil Gastgeberin sein.

Dokumente und Nachträge, sowie 
Bastelbögen «Bahnhöfli» und «Schuel-
hüsli» können Sie bestellen unter:

info@chronikgruppe.ch  
oder Chronikgruppe Dättwil
Dättwilerstrasse 35, 5405 Dättwil
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